
 

 Besuche von Gerichtsvollziehern und die Folgen  

 

Liebe Freunde, die einen Bungalow besitzen, 

Seit einigen Tagen lässt Euronat einigen von uns 

per Gerichtsvollzieher eine Benachrichtigung über 

das Urteil vom Dezember 2020 zustellen. 

Diese Geste soll zweifellos beeindrucken, und es 

stellt sich die Frage nach den Konsequenzen. Um 

diese Frage zu beantworten, müssen wir zwei 

Fälle betrachten, je nachdem, ob Sie in Berufung 

gehen oder nicht: 

- Wenn Sie zu den Bungalowbesitzern 

gehören, die beschlossen haben, ihre Rechte 

in der Berufung zu verteidigen, und wenn Sie 

bereits Mitglied des Vereins NER sind, der diese 

Berufung zusammen mit der GCR2 organisiert, ist 

diese Sendung des Gerichtsvollziehers nicht von 

Bedeutung, sondern ein Schlag ins Wasser. Die 

natürliche Reaktion auf diese Mitteilung ist, in 

Berufung zu gehen, was bei Ihnen bereits der Fall 

ist. Sie müssen also nichts tun und der Besuch 

des Gerichtsvollziehers ändert nichts an Ihrer 

Situation. 

- Wenn Sie zu denjenigen gehören, die sich 

noch nicht entschieden haben, in die 

Berufung zu gehen, oder die noch zögern, 

haben Sie einen Monat Zeit - ab dem Datum des 

Besuchs des Gerichtsvollziehers -, um zu 

entscheiden, ob Sie sich der Berufung 

anschließen wollen. Achten Sie jedoch auf die 

Fristen: Damit Ihr Name rechtzeitig in der 

Geschäftsstelle des Berufungsgerichts 

eingetragen wird, müssen Sie dem Sekretariat 

der NER-Vereinigung 

(NER.secretariat@gmail.com) und dem Anwalt 

etwa zehn Tage Zeit geben, um für Sie die 

notwendigen Schritte zu unternehmen. Rechnen 

Sie also mit einer Bedenkzeit von höchstens 20 

Tagen ab dem Datum des Besuchs des 

Gerichtsvollziehers. Hinweis: Es spielt keine 

Rolle, ob Sie den Gerichtsvollzieher gesehen 

haben oder nicht, ob Sie ein Dokument 

unterschrieben haben oder nicht, es zählt nur das 

Datum des Besuchs des Gerichtsvollziehers.  

Nach dem Besuch des Gerichtsvollziehers gibt es 

zwei Fälle: Sie schließen sich dem Appell an oder 

nicht: 

o Wenn Sie sich dem Appell anschließen, wird 

Ihr Fall derselbe wie der der anderen Anrufer und 

der Besuch des Gerichtsvollziehers ist nicht mehr 

von Bedeutung. 

o Wenn Sie der Berufung nicht beitreten, wird 

das Urteil vom 3. Dezember 2020 auf Sie 

angewendet. Ist das schlimm? Eigentlich nicht so 

sehr: Dieses Urteil hat eine Anwendungsdauer 

von 10 Jahren, d. h. bis zum Ende des Jahres 

2024. Während dieser 10 Jahre werden Sie 

gemäß den Bedingungen des Urteils zahlen, d. h. 

etwa 8% mehr als die von Euronat 

vorgeschlagene Vereinbarung, was keinen 

großen Unterschied macht. Danach müssen Sie 

mit Euronat über die Höhe der Lizenzgebühr 

verhandeln, die ab 2025 erhoben wird. Diese 

Verhandlungen müssen im Laufe des Jahres 

2024 stattfinden, d. h. sie müssen in eineinhalb 

Jahren beginnen. Einige halten dies für eine 

interessante Situation und sehen gute Chancen, 

der Gesellschaft Euronat ab 2025 Regeln für die 

Berechnung der Gebühren aufzuerlegen, die mit 

denen von Miteigentümergemeinschaften 

vergleichbar sind. 

Abschließend möchten wir Sie daran erinnern, 

dass Sie sich, auch wenn Sie keinen Besuch 

eines Gerichtsvollziehers erhalten haben und 

unabhängig davon, ob Sie die von Euronat 

vorgeschlagene Vereinbarung unterzeichnet 

haben oder nicht, dem Aufruf anschließen 

können, indem Sie an das Sekretariat der NER 

Association schreiben 

(ner.secretariat@gmail.com). 

Mit den besten naturistischen Grüßen, 

Für die GCR2 und die Vereinigung NER : 

Gilles de Bohan, Jean Alzieu, Francine 

Lagrange und Gert Weinand 

 


